
701095-2026 Page 1/10

See the notice on TED website

701095-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbüros und 
Prüfstellen – Umgestaltung Neustädter Markt
OJ S 197/2026 12/10/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Hildesheim
E-Mail: oeffentliche-auftraege@stadt-hildesheim.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Umgestaltung Neustädter Markt
Beschreibung: Die Stadt Hildesheim, die Stadtentwässerung Hildesheim (SEHi) und der 
Energieversorger Hil-desheim (EVI) planen umfangreiche Sanierungsmaßnahmen an den 
Verkehrs- und Freiflächen und an der Versorgungs- und Entsorgungsinfrastruktur der 
Hildesheimer Neustadt. Die Sanierungsmaßnahmen beinhalten die Sanierung der Abwasser- 
bzw. Mischwasserkanäle, den Ausbau der Wärmeversorgung mittels Fernwärme 
(Ingenieurbauwerke und Fernwärme sind nicht Bestandteil dieser Ausschreibung), 
Klimaanpassungsmaßnahmen und die Neugestaltung der Verkehrs- und Freiflächen innerhalb 
des Sanierungsgebietes "Neustadt" bzw. im Rahmen der Städtebauförderung im Programm 
"Lebendige Zentren - Neustadt". Um die Neustadt für die nächsten Jahrzehnte zukunftsfähig 
zu machen, spielt die Umgestaltung und Sanierung des Neustädter Marktes eine tragende 
Rolle. In dem dicht bebauten Quartier der Neustadt stellt der Neustädter Markt, als zentraler 
Platz und Mittelpunkt der Neustadt bereits heute eine wichtige funktionale und 
gesellschaftliche Ressource dar. Die zukünftigen Transfor-mationsaufgaben, wie die 
Begegnung des Klimawandels (Klimaschutz und Klimafolgenanpas-sung), die 
Mobilitätswende, die Anforderungen der Inklusion sowie die nachhaltige Verbesserung der 
Aufenthaltsqualität, erfordern für deren Umsetzung eine integrierte Betrachtung und innovative 
Lösungen, sowie einen multifunktionalen Raumgebrauch. Daher plant die Stadt Hildesheim 
den Bereich im Rahmen des Förderprogrammes zu überplanen und umzugestalten. Auf der 
Grundlage des "Integrierten Stadtentwicklungskonzeptes Hildesheimer Neustadt" (ISEK 
Neustadt) und des "Mobilitäts- und Klimaanpassungskonzeptes für die Hildesheimer Neustadt" 
soll eine ausführungsreife Planung erarbeitet werden.
Kennung des Verfahrens: f5fe4cd4-bfe3-40d8-89c9-c973b4ad5887
Interne Kennung: 4208
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein
Zentrale Elemente des Verfahrens: Zweistufiges Verfahren: Verhandlungsverfahren mit 
Teilnahmewettbewerb. 1. Stufe Teilnahmewettbewerb, 2. Stufe Angebotsphase

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/701095-2026
mailto:oeffentliche-auftraege@stadt-hildesheim.de
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2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Markt 2  
Stadt: Hildesheim
Postleitzahl: 31134
Land, Gliederung (NUTS): Hildesheim (DE925)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Neustädter Markt, 31134 Hildesheim

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXQ6YYPRSZD# Hinweis zur 
elektronischen Vergabe/Registrierung: Der öffentliche Auftraggeber weist darauf hin, dass 
Bewerber/Bieter sich auf der Vergabeplattform  freiwillig https://vergabe.niedersachsen.de
registrieren können. (freiwillige Registrierung) Nur mit erfolgter Registrierung und Bestätigung 
der "Teilnahme am Verfahren" ist gewährleistet, dass Sie E-Mail Benachrichtigungen über 
neue Nachrichten der Vergabestelle (z.B. Informationen zu Bieterfragen und Aktualisierung 
der Vergabeunterlagen) erhalten. Dies kann ohne Registrierung nicht gewährleistet werden. 
Die elektronische Angebotsabgabe ist nur für registrierte Unternehmen möglich. Hinweise zur 
Angebotsabgabe: Die elektronische Angebotsabgabe erfolgt ausschließlich über die 
Vergabeplattform vergabe.Niedersachsen.de. Dort ist die Angebotsabgabe entweder 
webbasiert oder mittels des Bietertools möglich. - Das Bietertool ist eine Desktop-Anwendung, 
welche sich automatisch installiert. Dadurch wird eine lokale Verschlüsselung der Angebote 
sichergestellt. - Die webbasierte Angebotsabgabe bietet dieselben Funktionalitäten des 
Bietertools auf einer barrierefreien Benutzeroberfläche sowie einige darüberhinausgehende 
Funktionen, wie die historisierte Anzeige aller Angebote und Teilnahmeanträge; zudem ist 
keinerlei zusätzliche Installation erforderlich. Für die elektronische Angebotsabgabe ist die 
Textform gem. § 126b BGB vorgeschrieben. Das bedeutet aus dem Angebot muss die 
Identität desjenigen, dem die Erklärung zugerechnet werden soll, hervorgehen. Bei 
juristischen Personen oder Handelsgesellschaften ist der Firmenname und die Rechtsform 
anzugeben. Eine eingescannte, handschriftliche Unterschrift ist nicht erforderlich. Fragen zum 
Vergabeverfahren sind ausschließlich per E-Mail oder über die Vergabeplattform zu stellen. 
Fragen, die bis spätestens 8 Tage vor Ende der Angebotsfrist beim Auftraggeber eingegangen 
sind, werden spätestens 6 Tage vor Ablauf der Angebotsfrist beantwortet. Später eingehende 
Fragen gelten als nicht rechtzeitig gestellt und können unberücksichtigt bleiben. Abgabe einer 
Eigenerklärung zur Umsetzung von Artikel 5k Absatz 3 der Verordnung (EU) 2022/576 des 
Rates vom 8. April 2022 (5. EU Sanktionspaket). Mit dem Inhalt, dass der Bieter/die 
Bietergemeinschaft oder ggfs Nachunternehmer nicht zu nachfolgend aufgeführten Personen, 
Organisationen oder Einrichtungen zählen - russische Staatsangehörige oder in Russland 
niedergelassene natürliche oder juristischePersonen, Organisationen oder Einrichtungen, -
juristische Personen, Organisationen oder Einrichtungen, deren Anteile zu über 50 % 
unmittelbar oder mittelbar von einer der unter Buchstabe a genannten Organisationen 
gehalten werden, oder - natürliche oder juristische Personen, Organisationen oder 
Einrichtungen, die im Namen oder auf Anweisung einer der unter Buchstabe a oder b 
genannten Organisationen handeln. Sowie dass am Auftrag keine Unternehmen im Sinne der 
Nr. 1 als Unterauftragnehmer, Eignungsleiher oder Lieferanten beteiligt sind (soweit mehr als 
10% des Auftragswertes auf die Unternehmen entfallen)

https://vergabe.niedersachsen.de
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Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Ausschlussgründe gem. § 123 und § 124 Gesetz gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Umgestaltung Neustädter Markt
Beschreibung: Objektplanungen Verkehrsanlagen, Freianlagenplanung und Objektplanungen 
techn. Ausrüstung
Interne Kennung: 4208

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Markt 2  
Stadt: Hildesheim
Postleitzahl: 31134
Land, Gliederung (NUTS): Hildesheim (DE925)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Neustädter Markt, 31134 Hildesheim

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 18 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: 5 Bieter werden ausgewählt und aufgefordert ein Angebot inkl. aller 
erforderlicher Unterlagen/Konzept/Ideenskizze einzureichen. Für die Erstellung und Abgabe 
des Angebots inkl. Ideenskizze wird eine Entschädigung von 5000 Euro erstattet.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Verringerung der Auswirkungen auf die Umwelt
Beschreibung: Die Stadt Hildesheim steht - wie viele andere Städte - vor der Herausforderung, 
ihre Mobilitätsund Raumstrukturen zukunftsfähig zu gestalten. Neben der Förderung 
nachhaltiger Mobilitätsformen rückt zunehmend die Anpassung an die Folgen des 
Klimawandels in den Fokus städtischer Entwicklung. Besonders betroffen sind dicht bebaute 
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und stark versiegelte Stadtquartiere wie die Hildesheimer Neustadt, die in den 
Sommermonaten unter einer hohen Hitzebelastung leidet. Gleichzeitig wird Regenwasser als 
Abwasser in die Mischwasserkanalisation abgeleitet, was in Trockenperioden zu einem 
Mangel an Wasserressourcen und einem erhöhten Bewässerungsbedarf für das Stadtgrün 
führt.
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Erfüllung sozialer Zielsetzungen
Beschreibung: Die öffentlichen Räume in der Neustadt sind stark vom motorisierten Verkehr 
geprägt, während Grün- und Aufenthaltsflächen nur vereinzelt vorhanden sind. Um diesen 
Herausforderungen bei knapper Flächenverfügbarkeit zu begegnen, bedarf es einer 
integrierten Betrachtung von Mobilität und Klimaanpassung. Ziel ist es, den öffentlichen Raum 
multifunktional zu gestalten, die umweltfreundliche Mobilität sowie die Aufenthaltsqualität zu 
erhöhen und gleichzeitig Flächenpotenziale für eine dezentrale Regenwasserbewirtschaftung 
zu erschließen. Eine veränderte Mobilitätsnutzung - etwa durch die Stärkung des Fuß- und 
Radverkehrs - kann dabei auch neue Spielräume für eine klimaangepasste Gestaltung 
eröffnen.
Konzept zur Verringerung der Umweltauswirkungen: Anpassung an den Klimawandel
Gefördertes soziales Ziel: Zugang für alle

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Eignungskriteriums: Ausführung von Leistungen in den letzten zehn Jahren, 
die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind. (Die Leistungen müssen zwischen 
dem 01.08.2016 - 31.08.2026 abgeschlossen worden sein). Der Bewerber muss mindestens 
folgende Leistungen erbracht haben: s. Referenzdatenblätter M1 bis M3 und 
Bewertungsmatrix. Die Nachweise für M1 bis M3 können in verschiedenen Projekten erbracht 
worden sein.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Leistungsfähigkeit der technischen Fachkräfte, die im 
Zusammenhang mit der Leistungserbringung eingesetzt werden sollen, inkl. berufliche 
Befähigung. Der Bewerber muss mindestens folgende Befähigung aufweisen (hier nur der 
Projektleiter): Abgeschlossene Ausbildung als Ingenieur oder vergleichbar (Nachweis Urkunde 
Abschluss Studium) und mindestens fünf Jahre Berufserfahrung (Nachweis Lebenslauf).

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Eignungskriteriums: Ausführung von Leistungen in den letzten zehn Jahren, 
die mit der zu vergebende Leistung vergleichbar sind. Bei der Wertung sind folgende 
Sachverhalte wesentlich: Vergleichbare Referenzprojekte des Bewerbers/Unternehmens 
Insgesamt maximal 9 Referenzprojekte aus der Eigenerklärung werden gewertet. Die 
Leistungen müssen zwischen dem 01.08.2016 - 31.08.2026 abgeschlossen worden sein. 
Vergleichbare Referenzen = Umbau / Sanierung eines innerstädtischen, zentralen Platzes mit 
Freianlagenplanung, Objektplanung Verkehrsanlagen und techn. Ausrüstung in den LPH 1 - 3
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Rangfolge: 1,00

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Der Bieter hat das Vorliegen der geforderten Kriterien 
sowie das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nachzuweisen. Die Nachweise können 



701095-2026 Page 5/10

durch Eigenerklärung gemäß dem anliegenden Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" 
erbracht werden oder durch die Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE). Mit diesem 
wird insbesondere erklärt, dass keine Ausschlussgründe im Sinne der §§ 123 und 124 Gesetz 
gegen Wettbewerbsbeschränkung (GWB) vorliegen bzw. dass im Falle des Vorliegens von 
Ausschlussgründen Selbstreinigungsmaßnahmen gemäß § 125 GWB getroffen wurden. 
Ferner wird erklärt: Das Unternehmen - ist den Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern und 
Abgaben sowie zur Zahlung von Beiträgen zur gesetzl. Sozialversicherung ordnungsgemäß 
nachgekommen - hat sein Gewerbe ordnungsgemäß angemeldet und ist ordnungsgemäß 
eingetragen. - hat eine Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung abgeschlossen 
mindestens in dem geforderten Umfang. - hat in den letzten drei Geschäftsjahren 
vergleichbare Leistungen (Art Umfang (m²) sowie Vertragsdauer) ausgeführt unter Angabe der 
Referenzen - hat das erforderliche qualifizierte Personal zur Verfügung - hat die für die 
Ausführung erforderlichen Geräte und die technische Ausrüstung. Auf Anforderung sind die 
Eigenerklärungen innerhalb von 6 Kalendertagen mit Nachweisen zu belegen. Weiter sind 
Angaben zum Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahren sowie zur durchschnittlich jährlichen Beschäftigungszahl zu machen. Die 
Vergabe kann außerdem von der Vorlage von Nachweisen gem. §§ 4 Nds. Tariftreue- und 
Vergabegesetz (NTVergG) abhängig gemacht werden. Hier: Tariftreue- und 
Mindestentgelterklärung gem. § 4 Abs. 1 NTVergG. Ein entsprechendes Formblatt liegt den 
Vergabeunterlagen bei. Diese Nachweise/Erklärungen können auch im Wege der 
zugelassenen Präqualifizierungssysteme, d.h. durch eine aktuell gültige Eintragung in ein 
Präqualifikationsverzeichnis, erbracht werden, wenn dort inhaltsgleiche Erklärungen bestehen.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Abgabe einer Eigenerklärung zur Umsetzung von 
Artikel 5k Absatz 3 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 (5. EU 
Sanktionspaket). Mit dem Inhalt, dass der Bieter/die Bietergemeinschaft oder ggfs 
Nachunternehmer nicht zu nachfolgend aufgeführten Personen, Organisationen oder 
Einrichtungen zählen - russische Staatsangehörige oder in Russland niedergelassene 
natürliche oder juristischePersonen, Organisationen oder Einrichtungen, -juristische Personen, 
Organisationen oder Einrichtungen, deren Anteile zu über 50 % unmittelbar oder mittelbar von 
einer der unter Buchstabe a genannten Organisationen gehalten werden, oder - natürliche 
oder juristische Personen, Organisationen oder Einrichtungen, die im Namen oder auf 
Anweisung einer der unter Buchstabe a oder b genannten Organisationen handeln. Sowie 
dass am Auftrag keine Unternehmen im Sinne der Nr. 1 als Unterauftragnehmer, 
Eignungsleiher oder Lieferanten beteiligt sind (soweit mehr als 10% des Auftragswertes auf 
die Unternehmen entfallen)

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Eignungskriteriums: Mit dem Angebot: Erklärung, dass die für die 
Ausführung der Leistungen erforderlichen Beschäftigten zur Verfügung stehen. Auf Verlangen 
des Auftraggebers: Angabe der Zahl der in den letzten drei Jahren jahresdurchschnittlich 
Beschäftigten. Die für die Leitung vorgesehenen Personen sind zu benennen.

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Mit dem Angebot: Eigenerklärung, dass keine 
Verpflichtung zum Eintrag in ein Berufsregister vorliegt ODER Eigenerklärung, bei welchem 
Berufsregister der Eintrag erfolgt ist. Auf Verlangen des Auftraggebers: Bestätigung der 
Eigenerklärung durch die entsprechende Bescheinigung.
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Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Mit dem Angebot: Eigenerklärung, dass ein 
Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren weder beantragt 
noch eröffnet wurde, ein Antrag auf Eröffnung nicht mangels Masse abgelehnt wurde und sich 
das Unternehmen nicht in Liquidation befindet. Oder: Mit dem Angebot: Eigenerklärung, dass 
ein Insolvenzplan rechtskräftig bestätigt wurde. Auf Verlangen: Vorlage des Insolvenzplans.

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Umsatz des Unternehmens in den letzen drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden 
Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen 
Unternehmen ausgeführten Leistungen.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung, dass im Auftragsfall eine 
Berufshaftpflichtversicherung gemäß Vertragsbedingungen mit einer Deckungssumme für 
Personenschäden in Höhe von 1,5 Mio EUR und für sonstige Schäden (Sach- und 
Vermögensschäden) in Höhe von 1,0 Mio EUR abgeschlossen wird.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Honorar
Beschreibung: Das Honorarangebot ist auf Grundlage der Beschreibung (Punkt 4) auf dem 
beigefügten Vordruck Anlage "Honorarerstangebot Gesamt" auszufüllen. Für die 
Angebotswertung wird der Preis (in EUR) wie folgt in eine Punkteskala von 0 bis 5 Punkten 
normiert: 5 Punkte erhält das Angebot mit dem niedrigsten Preis. Die Umrechnung des 
Preises in Wertungspunkte wird wie folgt vorgenommen: 5 x 30 x günstigstes Angebot / zu 
bewertendes Angebot. Die Punktermittlung erfolgt auf bis zu zwei Stellen nach dem Komma.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualität des Projektteams
Beschreibung: Vorstellung der für das Projekt vorgesehenen Personen mit ihren fachlichen 
Aufgaben und Qualifikationen einschließlich Projektorganigramm. Darstellung der besonderen 
Kenntnisse des Projektleiters/stellv. Projektleiters, der/des Objektplaner/s für Verkehrsanlagen 
(LPH 1 -3) der/des Objektplaner/s technische Ausrüstung für (LPH 1 - 3), der/des 
Freiraumplaners (LPH 1 - 3), in Bezug auf die ausgeschriebenen Ingenieurleistungen und 
Randbedingungen für das vorliegende Projekt.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
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Art: Qualität
Bezeichnung: Darstellung der Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität, Kosten und 
Termine
Beschreibung: Projektorganisation zur Einhaltung der Qualität-, Kosten- und Terminvorgaben 
des Auftraggebers
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Umgang mit der Aufgabenstellung (Ideenskizze)
Beschreibung: Projektanalyse und Herangehensweise an die zu erbringenden Leistungen, 
Ideenskizze mit der Auseinandersetzung mit dem vorliegenden Bauvorhaben, 
Arbeitsschwerpunkte und besondere Herausforderungen, Rahmenterminplan (LPH 1 - 3)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 02/11/2026 23:59:59 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite/notice
/CXQ6YYPRSZD/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite/notice/CXQ6YYPRSZD

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite/notice/CXQ6YYPRSZD
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 10/11/2026 09:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich vor, die fehlenden Erklärungen und 
Nachweise soweit gesetzlich zulässig bis zum Ablauf einer zu bestimmenden Nachfrist 
nachzufordern, ist hierzu jedoch nicht verpflichtet.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Die Vergabe kann außerdem von der Vorlage 
von Nachweisen gem. §§ 4 und 5 Nds. Tariftreue- und Vergabegesetz (NTVergG) abhängig 
gemacht werden. Hier: Tariftreue- und Mindestentgelterklärung gem. § 4 Abs. 1 NTVergG. Ein 
entsprechendes Formblatt liegt den Vergabeunterlagen bei. Auf die Abgabe der Erklärung auf 
dem Formblatt kann nur verzichtet werden, wenn das Unternehmen präqualifiziert ist und im 
Rahmen der Präqualifizierung eine inhaltlich identische Erkärung gem. § 4 NTVergG hinterlegt 

https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite/notice/CXQ6YYPRSZD/documents
https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite/notice/CXQ6YYPRSZD/documents
https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite/notice/CXQ6YYPRSZD
https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite/notice/CXQ6YYPRSZD
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ist. Präuqalifiziert ist, wer in der Liste des Vereins für Präqualifikation von Bauunternehmen e.
V. (Präqualifizierungsverzeichnis) eingetragen ist (Bau) oder seine Eignung bei einer 
Präqualifizierungsstelle (PQ-Stelle) nachgewisen hat (Liefer- und Dienstleistungen). Vor 
Zuschlagserteilung wird der Bieter, an den der Auftrag erteilt werden soll, aufgefordert die 
einschlägigen Eignungsnachweise unverzüglich beizubringen, soweit er Eigenerklärungen als 
vorläufigen Nachweis vorgelegt hat. SieheUnterlagen
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Der Bieter erklärt mit Abgabe des Formblatts VHB 124, dass er 
seine Verpflchtungen zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur 
Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht zur Beitragszahlung unterfallen, ordnungsgemäß 
erfüllt hat. Falls das Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, wird eine 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse, eine 
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen 
sowie eine Freistellungsbescheinigung nach § 48b EStG vorgelegt.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Schlichtungsstelle: Vergabekammer beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Bauen und 
Digitalisierung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Bauen 
und Digitalisierung
Informationen über die Überprüfungsfristen: Gem. § 160 Gesetz gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) leitet die Vergabekammer ein Nachprüfungsverfahren 
nur auf Antrag ein. Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend 
gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsvertrages 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen 
gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind, 5. ein offensichtlicher Missbrauch des 
Antrags- oder Beschwerderechts gemäß § 180 Absatz 2 vorliegt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Hildesheim
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Bauen und Digitalisierung
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Hildesheim

8. Organisationen
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8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Hildesheim
Registrierungsnummer: 032540021021-0-87
Postanschrift: Markt 2
Stadt: Hildesheim
Postleitzahl: 31134
Land, Gliederung (NUTS): Hildesheim (DE925)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Fachbereich Recht - Öffentliches Auftragswesen
E-Mail: oeffentliche-auftraege@stadt-hildesheim.de
Telefon: +49 5121-3011704
Fax: +49 5121-301951707
Internetadresse: http://www.stadt-hildesheim.de/rathaus-verwaltung/ausschreibungen
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Bauen 
und Digitalisierung
Registrierungsnummer: t:04131153308
Postanschrift: Auf der Hude 2
Stadt: Lüneburg
Postleitzahl: 21339
Land, Gliederung (NUTS): Lüneburg, Landkreis (DE935)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Regierungsvertretung Lüneburg
E-Mail: vergabekammer@mw.niedersachsen.de
Telefon: +49 4131-153308
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt
Schlichtungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

mailto:oeffentliche-auftraege@stadt-hildesheim.de
http://www.stadt-hildesheim.de/rathaus-verwaltung/ausschreibungen
mailto:vergabekammer@mw.niedersachsen.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 7765f87e-9261-411c-acf3-61af668a90fa  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 09/10/2026 10:22:19 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 701095-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 197/2026
Datum der Veröffentlichung: 12/10/2026
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